Ziele und Zweck von GMP Karlsruhe:


______________________________


Die GMP Gruppe Karlsruhe will Raum für Diskussionen rund um den Themenkomplex Globalisierung schaffen und die Möglichkeit für ein persönliches Engagement für die Global Marshall Plan Initiative geben. 



Wir engagieren uns, um die Global Marshall Plan Initiative (www.globalmarshallplan.org) in der Öffentlichkeit bekannter zu machen und ein Verständnis dafür zu schaffen, dass wir uns angesichts der heutigen Probleme in einer Situation befinden, in der internationale Entwicklungsanstrengungen zur Überwindung der Armut und der Umweltprobleme zum Vorteil aller sind.

Als Teil der Initiative ist es unser Ziel, lokal und global Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Politik für eine neue Ära der Zusammenarbeit zu gewinnen, die globale Sicherheit, Frieden und Wohlstand für alle Menschen schafft. Die GMP Initiative will dabei an den Erfolg des Marshall Plans der USA für Europa nach dem 2. Weltkrieg anknüpfen und die positiven Erfahrungen aus den EU-Erweiterungsprozessen auf den ganzen Globus übertragen.




Wir vor Ort planen und organisieren selbst Projekte und Vortragsreihen, arbeiten mit Partnern der Initiative wie AIESEC Karlsruhe zusammen. 



Zu den Trägern der Initiative gehören z.B. Vertreter des Club of Rome, des Ökosozialen Forums, Mitglieder von ATTAC, dem BUND, den Kirchen sowie Mitglieder des Bundesverband für Wirtschaftsförderung und Außenhandel, des Europäischen Parlamentes, UN-Organisationen und Parlamentarier verschiedener Nationen u.v.m.


Die Initiative (und damit die Gruppe) setzt sich ein für:

ein auf nachhaltige Entwicklung ausgerichtetes Global Governance System durch eine Verknüpfung von internationalen Standards wie bspw. die der UN, WTO, IWF, Weltbank , ILO und globaler Umweltabkommen.



Internationale Finanzinstrumente zur Förderung von Entwicklung; durch Sonderziehungsrechte des IWF, Tobinabgaben sowie Welthandelsabgaben.



Neue Instrumente der Entwicklungszusammenarbeit unter Einbeziehung von NGO´s , Förderung kleinerer und mittlerer Unternehmen und Entwicklung angepasster Technologien.



Ziel der GMP Karlsruhe ist das Werben für eine sog. "weltweite Ökosoziale Marktwirtschaft". 



Durch das Gewinnen weiterer Unterstützer aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft wird die Umsetzung der UN Millennium Goals sowie die Einberufung eines EU Beratergremiums zur Implementierung der Idee in die EU Außenpolitik angestrebt. 
